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Förderung von Studentenwohnraum
außerhalb von Wohnheimen

Trotz der großen Nachfrage nach
Unterkünften für Studenten werden
die Mittel zur Förderung von Studen¬
tenwohnraum außerhalb von Wohn¬
heimen kaum in Anspruch genom¬
men. Der Grund könnte darin liegen,
daß diese Förderungsmöglichkeiten
nicht hinreichend bekannt sind: Das
Land hilft bei der Schaffung von Stu¬
dentenwohnraum durch Neubau,
Ausbau, Umbau und Erweiterungs¬
maßnahmen mit zinslosen Darlehen
und Zuschüssen. Die Hälfte der För¬
derungsmittel (in vielen Fällen auch
mehr) wird in der Regel als nicht
rückzahlbarer Zuschuß gegeben,
z.B. für Neubaumaßnahmen außer¬
halb des allgemeinen sozialen Woh¬
nungsbaues

— Studentenzimmer in Eigenhei¬
men und Eigentumswohnungen so¬
wie in Mehrfamilienhäusern außer¬
halb der Wohnungsabschlüsse:
zinslose Darlehen und Zuschüsse
bis zu insges. 16.500 DM
— Studentenappartements in Ei¬
genheimen, Mehrfamilienhäusern
oder ausschließlich Studenten¬
wohnraum enthaltenden Gebäuden /
zinslose Darlehen und Zuschüsse
bis zu insges. 20.750 DM und Auf¬
wendungszuschüsse in Höhe von
mindestens insges. 6.048 DM
— Studentenwohnungen: zinslose
Darlehen und Zuschüsse bis insges.
33.000 DM und Aufwendungszu¬
schüsse in Höhe von mindestens
insges. 11.340 DM. Bei Ausbau-,

Sportanlagen
Mit Beteiligung der Stadt Paderborn
entstehen zur Zeit vis ä vis dem
Campus südlich des Südrings für rd.
15,5 Millionen DM die Sportanlagen
für das Fach ,Sport', die teilweise

aber auch der Öffentlichkeit zur Ver¬
fügung stehen sollen. Es werden im
einzelnen errichtet: ein Hartplatz
(Tennenplatz), fünf Kleinspielfelder,
die Hauptkampfbahn (Typ B), eine
Dreifachturnhalle mit Gymnastik¬
halle. Ein Institutsgebäude mit Hör¬
saal ist vorläufig dem Rotstift zum
Opfer gefallen. Dessen ungeachtet
kann die Universität- GH-Paderborn
jubeln, ist sie doch die einzige Uni¬

versität-Gesamthochschule in Nord¬
rhein-Westfalen, an der mit dem Bau
der Sportanlagen begonnen worden
ist.
Auf der Baustelle gehen die Arbei¬
ten zügig voran. Durch den frühzeiti¬
gen Beginn der Kälteperiode wird
der gesetzte Zeitplan zur Fertigstel¬
lung der Sportanlagen nur geringfü¬
gig hinausgeschoben. So ist mit der
Bespielbarkeit des Tennenplatzes
und der Kleinspielfelder spätestens
mit Beginn des Sommersemesters
1981 zu rechnen. Wegen der einzu¬
planenden .Rasenanwuchszeit' wird
sportliche Betätigung auf der
Hauptkampfbahn vor dem Winterse¬
mester 1981/82 nicht möglich sein.
Die Dreifachturnhalle ist ebenfalls
bereits im Bau. Nach derzeitigem
Baufortschritt ist mit der Fertigstel¬
lung und damit dem Nutzungsbe¬
ginn zum Ende des WS 1981/82 zu
rechnen.
Ein gütiger Wettergott und nicht ver¬
siegende Geldquellen sind zur Errei¬
chung dieses Planungszieles jedoch
überaus wichtige Faktoren.

Erweiterungs- und Umbaumaßnah¬
men werden grundsätzlich zwei Drit¬
tel der Förderungssätze für Neubau¬
maßnahmen (nach den Umständen
des Einzelfalles auch mehr) ge¬
währt.
Die Zweckbestimmung des Wohn¬
raums für Studenten entfällt nach
15 Jahren.

9. Studentenparlament
Mit einer Beteiligung von 44,23 v. H.
wurde das 9. Studentenparlament
im November 1980 gewählt.
Daraus ergab sich die Verteilung der
39 Sitze des SP auf folgende Grup¬
pen:
JUSO-HG 13 Sitze
RCDS 9 "
GEW 4 "
GOL (Gewerkschaftlich
orientierte Liste) 4 "
Liste Höxter 3 "
Liste Meschede 2 "
Liste Soest 3 "
Grüne 1 Sitz

Dem Präsidium gehören an:
Harald Heiermeier Vorsitzender

(JUSO-HG)
Achim Schmacks stv. Vors.

(JUSO-HG)
Jürgen Reitemeier stv. Vors.

(GOL)

AStA-Mitglieder sind:
Arnold Drewer 1. Vors.

(JUSO-HG)
Axel Bender 2. Vors.

und Kulturrefe¬
rent (JUSO-HG)

Josef Bellmann Finanzreferent
(JUSO-HG)

Alfons Bomholt Fachschafts¬
referent-Lehr¬
ämter (GEW)

Erhard Weniger Fachschafts¬
referent -
integrierte
Studiengänge
(JUSO-HG)

Karl-Josef Kröger Sozialrefernt
(GOL)

Josef Hucht Referent
Höxter

Michael Pack Referent
Meschede

Wilhem Böhmer Referent
Soest (komm.
gewählt)
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FB 1 (Philosophie, Religionswissenschaften,
Gesellschaftswissenschaften, PB) FB 9 (Landbau, SO)

FB 2 (Erziehungwissenschaften, Psychologie, FB 10 (Maschinentechnik I PB)
Sport, PB) FB 11 (Maschinentechnik II, MES)

FB 3 (Sprach- und Literaturwissenschaften, PB) FB 12 (Maschinentechnik III, SO)
FB 4 (Kunst- und Musikpädagogik, PB) FB 13 (Naturwissenschaften II, PB)
FB 5 (Wirtschaftswissenschaften, PB) FB 14 (Elektrotechnik-Elektronik, PB)
FB 6 (Naturwissenschaften I, PB) FB 15 (Nachrichtentechnik, MES)
FB 7 (Architektur — Landespflege, HX) FB 16 (Elektrische Energietechnik, SO)
FB 8 (Bautechnik, HX) FB 17 (Mathematik-Informatik, PB)
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